Änderungsvereinbarung zum Arbeitsvertrag wegen Übertragung einer höher qualifizierten Arbeit, mit Probezeit (Muster)

Zu diesem Muster:
1. Vorstehendes Muster bedarf stets der Anpassung an den Einzelfall. Wir übernehmen keinerlei Haftung für eigenmächtige Anpassungen des Musters und ihre rechtlichen Folgen. Die Verwendung des Musters ersetzt nicht die regelmäßig erforderliche an​waltliche Beratung.

2. Achtung: Die nachfolgend wiedergegebene Mustervereinbarung ist rechtlich nicht unumstritten. Sie ist arbeitsrechtlich nicht ohne weiteres möglich! Das betrifft im Kern die Probezeit. 

3. Die Formulierungen in unserem Muster stellen einen Beispielsfall dar. Dieser kann natürlich auch ganz anders ausgestaltet sein.

4. Bei Fragen zu unserem Muster setzen sich bitte unverbindlich mit einem Arbeitsrechtler der ETL-Rechtsanwälte zusammen.

5. Bitte beachten Sie die Freistellen, die zwingend der Ausfüllung bedürfen.

6. Ggf. ist alternativ an unser Muster Änderungsvereinbarung (befristet) zu denken.

7. Das Muster unterstellt, dass kein Tarifvertrag zu beachten ist und auch keine Betriebsvereinbarung einschlägig ist. Sollte dies der Fall sein, so bedarf es auch insoweit einer Überprüfung, ob die Vereinbarungen den Anforderungen des Tarifvertrages / der Betriebsvereinbarung(en) genügen. Wir empfehlen Ihnen einen Arbeitsrechtler der ETL-Rechtsanwälte.

8. Eine erste Anfrage nach Unterstützung durch uns ist stets kostenfrei, wir informieren Sie immer erst über die etwaig anfallenden Gebühren, so dass Sie durch die Anfrage selbst keinerlei Risiko eingehen.

9. Das Muster ist unter Umständen u. a. wegen inzwischen veröffentlichter Rechtsprechung zu aktualisieren. Bitte setzen Sie sich hierzu unverbindlich mit uns in Verbindung.

10. Kritik und Anregungen nehmen wir gerne entgegen!

Verantwortlich für den Inhalt dieses Musters: 

RA Dr. Stefan Müller-Thele

RA Dr. Uwe Schlegel

RA Rüdiger Soltyszeck, LL.M., Fachanwalt für Arbeitsrecht

ETL Rechtsanwälte GmbH
Rechtsanwaltsgesellschaft
Eiler Str. 3 B

51107 Köln 

Telefon: +49 (0) 221 880 40 60

Telefax: +49 (0) 221 880 40 629

Mail: koeln@etl-rechtsanwaelte.de 
Stand: 22. Juni 2018
Haftungsausschluss

Alle Formulare und Mustertexte sind unbedingt auf den Einzelfall hin anzupassen. Wir haben uns bei der Erstellung große Mühe gegeben. Trotz alledem können wir keinerlei Haftung dafür übernehmen, dass das jeweilige Dokument für den von Ihnen angedachten Anwendungsbereich geeignet ist. In Zweifelsfällen kontaktieren Sie uns bitte über unsere Hotline unter 0800 777 5 111. 

Änderungsvereinbarung zum Arbeitsvertrag wegen Übertragung einer höher qualifizierten Arbeit (mit Probezeit)
 
zwischen

 

______________________________________________________________________ 

nachfolgend „Arbeitgeber“
 

und

 

_____________________________________________________________________ 

nachfolgend „Arbeitnehmer“
 

Die Parteien verbindet ein Arbeitsvertrag vom _________ [Datum], zuletzt geändert am ____________ [Datum]. Nunmehr vereinbaren die Parteien Folgendes:

1. Übertragung einer höher qualifizierten Arbeit / geänderte Vergütung

Ab dem __________ [Datum] wird der Arbeitnehmer die Stelle als „________________“ [hier: neue Position beschreiben] übernehmen. Hierbei handelt es sich um eine gegenüber der bisherigen Tätigkeit höher qualifizierte und demnach auch in erheblichem Umfang andere Arbeit. Somit ändert sich zugleich die Vergütung des Arbeitnehmers von bislang _______ EUR brutto (in Worten: ______________) auf sodann _______ EUR brutto (in Worten: ______________) ab dem ________ [Datum].

2. Probezeit

Hinsichtlich der übertragenen Aufgabe als „_________________“ [= neue Position] einigen sich die Parteien auf eine Probezeit von drei Monaten, also die Zeit vom _____ [Datum] bis _______ [Datum]. Innerhalb der Probezeit kann die Übertragung der höher qualifizierten Stelle mit einer Frist von 14 Tagen zum Ende eines jeden Tages von beiden Seiten durch schriftliche Erklärung gekündigt werden; sodann setzt sich das Arbeitsverhältnis zu den bisherigen Bedingungen, d. h. zu den bis zum ______ [Datum] maßgeblichen Bedingungen fort, einschließlich der früheren Vergütung in Höhe von EUR ______ brutto. 
Vorbeschäftigungszeiten sind in jedem Falle zu berücksichtigen, d h. das Arbeitsverhältnis an sich wird als ein einheitliches Rechtsverhältnis verstanden. Durch die etwaig nur vorübergehende Arbeit als „_______________“ [= neue Position] tritt keine Unterbrechung des Arbeitsverhältnisses ein.

3. Weitergeltung des bisherigen Arbeitsvertrages im Übrigen

Neben dem vorstehend Vereinbarten gelten die bisherigen Bedingungen des Arbeitsvertrages zwischen den Parteien im Übrigen unverändert fort; das betrifft u. a. die Regelungen über den Urlaub, die Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall usw.

 

_______________________________

Ort/Datum/Unterschrift Arbeitnehmer

______________________________

Ort/Datum/Unterschrift Arbeitgeber
